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Bevor Sic eine Uhr kaufen, prüfen Sic, bitte, meine Preise u. Qualitäten
MF" SliKBoaklfenbungcn auf
ilöunfd) ofjne ieben Eaufjltiaag

~ ^ für ®afcfjenui)ren, Stetten, ©tfjmucL
^rPÖ)t^ßtÜHJ0 facfjen, iRegulateure unb StBectergratté

tpcrrcmil)vcti mit fd^rtftltdfier ©arantie für 3 galjre
9h. 201 ©olibe 2lnfcr=Dîcmontoir, aJîetaUgeÇ. gr. 6,50
9îr. 207 ©otibe 2tnfcr 9ïcmontoir, SJietaügepufe mtt

©efunb^g., 1. jQuat. gr. 12.50, 2. Dual. gr. 8.75
9h. 107 2}t'ajifionb=21nf cr=9Jcntontoir,2Jîetallget)aufe,

îotib.,©trapajieruljr,IaïBer{',15@tetne gr. 20. —
9îx. 209 3t)ïinbcr=9îcmontoir, @ü6crget)äufc, 2 ®cèfel,

©ilber mtt ©olbranb, laSBerï, 10 ©tetne gr- 20. —
9h. 217 2îrâ3tfionë=2tnfer=9Jcntoutoir, ftarieê @ilber=

getjäufe m. ©olbranb, IaSBert, 15 Steine gr. 27.50
3>amcnutjrcn mit fdfjriftltcijer ©arantie für 3 gafjre
9îr. 203 3tjlinbct=9tem<>ntoir, ©tafdgelj. gr. 9,50
9h. 213 3tjlinbcr=9lcntontoir, ©ilbergepufe mit ober

otine ©otbranb, guteë Sffierî, 6 ©teine gr. 15. —
9ïr. 215 3bliHbd=5Rent0tOotr, ©i(bergef)iiufe, 2 ®ecfei,

©Uber nt. ©olbr., guteë SBerî, 8 ©teine gr. 17.50
Potter Portio -Stâjifiolts'-peds«ÄÄÄ 212 3t)««bcr=5Rcmontoir,@il6er^,2®|eL|iI6et
o^!ötib(©cn.2Biile)§r.io.20 | S«r.368«ßtml.m.2 ©Lio 95 mit ©otbranb, gctitft la 2öerf, 10 ©tetrre gr. 24«50

C. Wolter -Moerl, J£S" La Chaux-de«Fonds

Wer irgendwelche Anzeichen der Nervosität bei sich verspürt, wie Angst-
gefühle, Erschrecken, starkes Herzklopfen, heftigen Kopf-
schmerz, Verdauungsstörungen,

Schlaflosigkeit
Gemütsversfimmungen usw., der warte nicht ab, bis es zu spät ist, sondern
nehme regelmässig ein so vorzügliches Nervenstärkungsmittel, wie es das

„Nervosan" ist, das sich glänzend bewährt hat und das dank seiner auf streng
wissenschaftlicher Basis beruhenden Herstellungsweise von vielen Ärzten warm
empfohlen wird. „Nervosan" ist in allen Apotheken erhältlich, doch hüte
man sich beim Einkauf vor Nachahmungen.

Depots in Bern in den Apotheken : C. Bornand, Schwanengasse 11, G. Schmid, Kram-
gasse 21, A, Knuchel, Länggasse 28, Dr. B. Studer, heim Bahnhof, Apotheke zum alten Zeughaus,
Waisenhansplatz 21, Walter Mosimann, Bollwerk 19; F. Mosimann in Langnau; Apotheke C.Kür-
steiner in Thnn ; D. Grewar in Meiringen ; 0. Snidter in Lnzern, sowie in allen Apotheken von
Basel, Bern, Lnzern, Biel, St. Gallen und Zürich. 159 A
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Levor 8ie eine Ibkr ksukevl, priiken 8îe. ditte, meine preise u. Hualîtâter»
UM- Auöwahlsendungcn auf
Wunsch ohne jeden Kaufzwang

tì» /z, < stir Taschenuhren, Ketten, Schmuck-
sachm, Regulateure und Wecker gratis

Hcrrenuhrcn mit schriftlicher Garantie für 3 Jahre
Nr, SVI Solide Anker-Remontoir, Metallgeh, Fr, 6.SV
Nr, ÄV7 Solide Anker-Remontoir, Metallgehäuse mtt

Sekundzg,, 1, Qual, Fr, 12,SO, 2, Qual, Fr, 8.73
Nr, tv? Präzisions-Ankcr-Ncmontoir, Metallgehäuse,

solid,,Strapazieruhr,IaWerk,1SStcine Fr, SV. —
Nr. SVV Zylinder-Ncmontoir, Silbergehäuse, 2 Deckel,

Silber mit Goldrand, la Werk, 10 Steine Fr, SV. —
Nr, Ä17 Präzisions-Anker-Ncmontoir, starkes Silber-

gchäuse m, Goldrand, 1aWerk, IS Steine Fr, 27.SV
Damcnuhrcn mit schriftlicher Garantie für 3 Jahre
Nr, SVZ Zylindcr-Remontoir, Stahlgeh, Fr, S.SV
Nr. SIS Zylinder-Ncmontoir, Silbergehäuse mit oder

ohne Goldrand, guleS Werk, 6 Steine Fr, IS. —
Nr, SIS Zylinder-Ncmontoir, Silbergehäuse, 2 Deckel,

Silber m. Goldr,, gutes Werk, 8 Steine Fr, 17.SV

Wà W°-ris UriiM«.,s'-ZSà »
Nr. 212 Zylinder-Ncmontoir,Silbergeh,,2D?ckel Silber

oh Bild (Gcn.Wllle)Fr.I0.20 Nr.»6»Piml.m.îj GU IV SS Mit Goldrand, ganz la Werk, 10 Steine Fr. 22.50

Motten "Mvei-R, à/ie Okaux-à
^Vsr irg'enbivelebe àîieieben 661° Nervosität bei sieb verspürt, île Angsî»

gefükl«, ü^i'svki'evken, »ìsnices keîiïgen lîopî-
svkrnei»^, Vvnrîsuungsstâi'ungvn,

lZemûî»v«»'»iii»?Hmungen tisrv,, ber ^varts niebt ab, bis es 211 spät ist, saubern
nebine rkAkImässiA ein so vor^üßbebes ^!vi»v«»,sîsî»kung»NHÌîìvl, ^ie es ciu-s

ist, bas sieb glän^enb beväbrt bat nnà bus ànb seiner nnt strevA
ivissensebMIieber Lnsis berubsnben HerstkIInngsiveise von vielen Xr^ton ivarin
ernptobisn vrirä. „kilei»vo»sn" ist in Men ^potbsksn erbältlieb, boeb küts
inan sieb bsini bbubnnk vor binebÄbrnnnAkn,

Depots in Lern in cken ^.potlrsiren - b. liornaml, LotivansnA-asss 11, (>. 8ebmiü, Llram-
g'usss 21, V, Knueiiel, DänA^asss 28, Dr, L. ditnckor, beim IZallnbok, ^.potkieke «um alten ikenxlians,
^Vaissnlransxlà 21, kalter Zlosimann, LoUvortr 19: Zlosimann in banxnan; ^poàâs <!. liür-
steinor in llinn; I>. Vrerrar in Zleirin^en; v. tiaickter in lumeru, sovis in allen ^.potllàsn von
Basel, Lern, Imkern, lîiel, 8t. Hallen unci Aiirioli, iss^
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heumatismen
teber Strt (aucf) alte gillie): IF"" ©lieberflldlt, !W ©Ueberrtifiett (Oft fatfcfjtictj amfj al§ ©idf)t

Begetd^rtet)/ pf" ©liebcrfteifôeit, PF" c^rottififte ficbcrlüfe (MenWjeumatismen, PF" §efcn=
fcfmfk PF" 9îiideit= u. .treuafdjmerjen, IF ftcifcr §al$, IF rfjeumatiidje fftemnfdjmcrjen
(Sßeutaigten), pF* .Çitftmc!) OfcÇiaê), PF" 3<t|n= mtb (y c ft et) tsfrf)mcrj C Tt :c. teerbett, ofrtte
%jmtféftÔr«ttfl, trafrf) Çjetinbert tfflb flcfreitt burri) bte fett iSafrtjelmten 6etual)tte,

RaEBnaHmnraffim äxgtltcB gtânjenb Begutachtete (Stntetbung 227 A

IK^eumafor
SBortreffltcljeg aTttttel gegen anbete ©rïâttungêttanîÇetten rate Sritfü

3n=fatarrb, Ruften, ^ciferteit. SBefteS a3orbeugwtggmittel gegen

flUCttJtt. astete geugtttfje bon $rjtett, 3Ipot£)efern unb ©ereilten liegen jut
émftdjt auf tm gentralbepot Otto Siebet 81.=©., Sujetn. gebe glafclje

i&dmsmatte) Dîlieumatol ift berpaeft in ©dfjacljtel mit obiger ©tfjukmorEe unb mtt ©e=

btnucfjganttietfung nnb ift erpltltcfj ju $r. 2.— itt allen ÏÏfJOtf)Cfcit bet Stfpctj.
5)iefe3 nltbcttialn'te ftmt3mittel etftctt fRa-ttgeg foltte in feinem $aufc feftlctt!

Schweizerische Uolksbank
lîieaerla$$ungeii: Basel, Bern, Blei, DelsDerg, Dletlkon, Jrelbnrg, Beut Eausanne,
lllonrreux, montier, Prutitrut, Saignetëgîer, St. Gallen, St. Immer, Gramelan,
Gbalwil, U$ter, Äletzikon, (üintertbnr,Zürich. Agenturen: Altstetten, Dacbsfelden.

Jahr Mitglieder Stammkapital
Fr.

Reserven
Fr.

1869 177 7,730 310
1879 2,113 1,323,310 40,55 J

1889 5,297 4,386,520 228,300
1899 18,958 17,493,390 2,202,940
1909 48,133 46,906,010

69,651,068
8,869,920

1917 69,488 18,800,000

Umsatz in doppelter Aufrechnung
Fr.

204,200
322,668,610

1,234,402,090
3,555,715,600
8,970,314,700

28,540,346,936

Annahme yon Geldern in Kontokorrent, gegen Obligationen, Depositenhefte und Sparhefte. Abgabe von
Hanssparkas9en. — Gewährung von Krediten n. Darlehen auf Wertschriften, gegen Grundpfand oder Bürgschaft.

Inkasso und Diskonto von Wechseln, Coupons und gekündigten Titeln. — Übernahme von Kautionen
aller Art. — Abgabe von Checks und Kreditbriefen auf alle Hauptplätze der Welt. — Besorgung von
Auszahlungen in allen Ländern. — Geldwechsel.

An- und Verkauf von soliden Anlagepapieren. — Ausführung von Börsenaufträgen. — Anfbewah-
rung und Verwaltung von Wertschriften. — Vermögensverwaltungen. — Vermietung von Tresorfächern.

Strengste Diskretion. Regleinente zu Diensten. im a
Jede gewünschte Auskunft wird auf Anfrage bereitwilligst erteilt durch

Die Direktionen.
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keumsìîsmei»
jeder Art (auch alte Fälle): MM- Gliedersucht, NV Gliederreißen (oft fälschlich auch als Gicht
bezeichnet), MM- Gliedersteifhcit. WM- chronische fieberlose Gelenkrheumatismen, MM" Hexen-
schuß, MM- Rücken-u. Kreuzschmerzen, MM- steifer Hals, WM" rheumatische Nervenschmerzen
(Neuralgien), MM- Hüstweh (Ischias), MM" Zahn- und Gesichtsschmerzcn -c, werden, ohne
Berufsstörnng, rasch gelindert und geheilt durch die seit Jahrzehnten bewährte,

ärzrlich glänzend begutachtete Einreibung 22? L.

WHsumatoL
Vortreffliches Mittel gegen andere Erkältungskrankheiten wie Brust-

In-katarrh, Husten, Heiserkeit. Bestes Borbeugungsmtttel gegen

sluenza. Viele Zeugnisse von Ärzten, Apothekern und Geheilten liegen zur
Einsicht auf im Zentraldepot Otto Bieder A>-G>, Luzern. Jede Flasche

^Schutzmarke) Rheumatol ist verpackt in Schachtel mit obiger Schutzmarke und mit Ge-

brauchsanweisung und ist erhältlich zu Fr. 2.— in allen Apotheken der Schweiz.
Dieses altbewährte Hausmittel ersten Ranges sollte in keinem Hause fehlen!

Schweizerische YMsbank
Niederlassungen: vasel. kern, Siel, velsberg. vietikon. Miburg. Senk. Lausanne.
Montreux. Moutier. Vruntrut. Saigneligier. 5t. Sallen. 5t. Immer, Tramelan.
Thalwil. Uster. Aetxilion. Ainterthur. Xiîrick. Agenturen:Wtstetten. vacdsfelden.

là Mtxlià
1869 177 7,730 310
1679 2,113 1,323,310 40,551
1889 5,297 4,386,520 223,300
1899 18,958 17,493,390 2,202,940
1909 48,133 46,906,010

69,651,068
8,869,920

1917 69,488 18,800,000

204,200
322,668,610

1,234,402,090
3,555,715,600
8,970,314,700

28,540,346,936

4.nnalime von IZelderu in üontokorrent, gegen Obligationen, vexositenbskts unck Lxarkette. Abgabe von
lllaussparkassen. — Vewälirnng von Krediten n. varlelien ant tVsrtsebritten, gegen Orundptand oder Lürgsebatt.

Inkasso und Viskonto von Vl^eebssln, Oouxons und gekündigten ltitsln. — Übernakme von Kautionen
aller àt, — Abgabe von tllieeks niui kreditbrivten ant alls Lauxtxlàe cksr Welt. — Lssorguog von
áusrablungvn in allen laindern. — Ovld weelisei.

tn- und Verkant von solide» àlagepai'iervn. — Vnstiibrung von Iliirse.nautträgvn. — .tultn:wab-
rung und Verwaltung von Wertsolirikten. — Vermögensverwaltungen. — Vermietung von Vresorkäeliern.

strengste vlskretlon, Negleiuents /u viensten.
dsde gewünsebts àskuntt wird aut Antrage bereitwilligst erteilt äureb

vis vivsirtionsii.
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„Ideal"
ift in öer STat gifc^erê ©djulj (£rèi«c „gfecrtl",
beim fie gißt rttcÇt nut fdjnetten unb bauerfjaften ©long,
fonôern ïonfcrbtert nud) baê Seber unb macfjt e§ ge=

jt^meibtg unb waffetbtdjt. SSerlangen @te alfo Bet ^fjreni
@djufj= ober ©pejeret^äubter auêbrûcClicÇ „gbcal".
®ofen BctfcBiebener ©röjje. StUetniger fyaBttïant 157 a

0. «£. gfifdjer, Fcttmarcnfabrif, ^fdjraftorf.

Reizend hübsch
Schon In 6—8 Tagen einen blendend

reinen, jugendfriscben Teint. Gebraucht

„Serena"
Gleich nach den ersten Tagen nach der An-
wendung tritt eine auffallende Teintverschöne-
rung ein, die Haut wird sammetweich und
zart. Beseitigt schnell und sicher alle lästigen
Hautfehler, wie Sommersprossen, Falten, Nar-
ben, Säuren, Flechten, Röte, lästige Nasenröte
etc. und ist absolut unschädlich. Alleinver-
kauf gegen Nachnahme portofrei à Fr. 6 75.

Bei Nichterfolg das Geld zurück. 203A

Grossexporthaus „Tunisa", Lausanne

Für Blutarme.
Die „GLOMERULI RUGGERI" sind ein Pillenpräparat, das inseinerunfehlbaren und überraschenden

Wirkung in der Bekämpfung der Blutarmut Wunder vollbringt. Kein anderes Mittel kommt ihm darin
gleich. Schon nach 14 Tagen fühlen Blutarme, von der hartnäckigsten Bleichsucht behaftete Personen
neues Leben in sich erwachen. Kraft, Gesichtsfarbe, Frohmut, Appetit, in einem Wort: die frühere Ge-
Blindheit kehrt zurück, und jedermann stellt mit Überraschung den sich am Kranken fast augenblicklich
vollzogenen Umschwung fest. Nach einer 7tägigen Kur nimmt der Patient bereits eine sehr namhafte
Besserung wahr. In der Folge stellt sich innert kurzer Zeit vollständige Heilung ein. Dabei ist zu beachten,
dass sie ohne Rücksicht auf Nahrung, Arbeitsleistung usw. vor sich geht. Ob man sich kümmerlich mit
Salaten, Kräuter- und Maisgerichten und dergleichen zu ernähren hat — die Wirkung bleibt sich gleich.

Die „GLOMERULI RUGGERI" sind ausschliesslich gegen Blutarmut anzuwenden. Man würde fehl-
gehen, dieselben auch gegen andere zehrende Leiden, wie Schwindsucht usw., zu Rate ziehen zu wollen.

Folgende Merkmale kennzeichnen die Blutarmut: 1. Bleiches Gesicht, entfärbte Lippen und Zahn-
fleisch ; 2. Kopfweh ; 3. Atemnot und Herzklopfen beim Treppenhinaufsteigen ; 4. Appetitlosigkeit und Magen-
schmerz ; 5. Schwäche in den Beinen ; 6. schwache oder ganz ausbleibende Menstruation; 7. Leibschmerzen.

Sie kann also von jedermann erkannt werden. Ein Mädchen mit wachsähnlichem Aussehen kann mit
ziemlicher Gewissheit unter die Blutarmen eingereiht werden ; ein Blick auf sein Gesicht genügt.

_
Zeugnis. Die „Glomeruli Ruggeri", die ich von Ihnen kommen liess, haben mir sehr gut getan,

so dass ich mich zu einer vollständigen Kur entschlossen habe. Mit Vergnügen empfahl ich und werde
ich auch weiterhin Ihre wunderbaren Pillen jedermann empfehlen. /. Cr., Amriswil.

Die „Glomeruli Ruggeri" kosten Fr. 3 die Schachtel zu 100 Pillen, ausreichend für eine 14tägige
Kur. — Erhältlich in allen Apotheken und beim Generalvertreter für die Schweiz, Herrn Ettore Soldati,
Apotheker, Via Nassa, Lugano (Tessin). 313 A

^aarfärßemiffel'
Gsrfteê bekanntes ^pestal=
geftfiäft für funftgcvertjtr?
^aarfärben an lebenbenmic

aögcfdjnittencn paaren.
SSerfauf fämtlicf)cr bekannter
©pegtalmarEcn in gärfie
mittel, fei e§ in £aargenera=
toren u. bireftc Färbemittel,
bon F** 4 12 per Öl.
Katalog über Färbemittel,
Toiletten u. ©anitatêartifcl
gratis. 139 A

Kaufmann, ^afernimffr. 11.
Selcfjftgtt Selmtu 2274, Biirtdj.

$et $eud)!)iiften, Mffljnia,

$rM(i)ial* « ftepotfftatorrlj
wirft 234 A

gfpprin
rafdÇ unb fidfjer.

{Çlaîon 3fr. 4, — :: Ûufêetlidje attttocnbmtfl.
@ofï>ene ÜWebaiKe:

StoaettiU=ïtuêftcHunfl Sptjarmajie, 81u8ftettun0 Sern 1914

gtuterfclj* 2ptrtlj£k£ itt Sfcrtt.
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„IrlesI"
ist in der Tat Fischers Schuh-Crème „Ideal",
denn sie gibt nicht nur schnellen und dauerhaften Glanz,
sondern konserviert auch das Leder und macht es ge-
schmeidig und wasserdicht. Verlangen Sie also bet Ihrem
Schuh- oder Spezereihändler ausdrücklich „Ideal".
Dosen verschiedener Größe, Alleiniger Fabrikant 15711

K. K. Iischer, Ieyrattorf.

I>i»I>< 1ì

„Segens"

Lautksblor, iv!s SommerZprossen, falten, klar-
den, 8àufsn, sslsedtsn, kötv, lästige klassnrvto
eto. unà ist absolut unsebääliob. ^.Ileinver-

Lei ^iobtorkol? àas (-telà ^.urüek. 203^.

6rc>L86xx>ortàtis ..Irivisa", IiZUSÄnas

vie „VL()MLLIILI RIIVKLKI" siudeiu?iilsupräxarat,das iuseiuerullkedlbareunudüberrasedeudeu
Wirkung lu (ter Lskampkuog der Liutarmut ^Vuudsr vollbringt. Lein anderes Mittel kommt idm darin
glsiod. Lcdou oaed 14 Lagen iüdieo ölutarms, von der dartnàekigsteu LIsiedsuedt bsdaktete Lersoueu
neues Vebsn in sied erwaedsu. Lrs.lt, Kssiedtskarbs, Lrodmut, Appetit, in einem IVort: die krüders De-
sundbeit kedrt lurück, und ssdernisnn stellt mit Übsrraseduug den sied sm Lrsnden last augeublleklied
volllogeueu Vmscdwuug lest, Lsed einer 7tägigso Lur nimmt der Latisut bereits eine ssdr nsmdskts
Lesssruug wadr. In der Lolge stellt sied innert kurler Leit vollständige Heilung sin. Dabei ist lu besedten,
dass sie odne Lüeksiedt ant Ladrung, Arbeitsleistung usw. vor sied gebt. Ob man sied Kümmerllcd mit
Lslatsn, Lräuter- und Maisgsriedten und derglsieden lu ernsdrsn dst — die Vllrkung bleibt sied gleiod.

Die „dVVMLLIILILV0KLLI" sind sussedliesslied gegen Liutarmut anluvenden. Man würde lsdl-
gedsn, dieselben sued gegen andere ledrsnde Leiden, wie Lcdwiudsuedt usw., lu Late lieben lu vollen.

Lolgends Merkmals dennleiednsn die Liutarmut: 1. Llsiedss Vesiedt, entlarvte Lixxen und Ladu-
lleised; 2. Lopkvsd; 3. Atemnot und Lerlkloxksu beim Vrsp^endinaulsteigsn; 4 Appetitlosigkeit und Magen-
sedmerl; 5. Sodväeds in den Leinen; 6, sedvaeds oder ganl ausbleibende Menstruation; 7. Leiksedmerlen.

Sie dann also vonssdermann erkannt werden. Lin Mädcden mit vaedsäknliedem Lussedsn dann mit
liemlieksr Vevissdeit unter die Llutarmen eingersidt werden; ein Lliok aul sein Vssiedt genügt.

^
Zeugnis. Die „Vlomsruli Luggeri", die ick von Iknen kommen liess, dabsn mir sedr gut getan,

so dass ied mied lu einer vollständigen Lur entsedlossen kabs. Mit Vergnügen empkadl iek und werde
ick auod weiterdin Idre wunderbaren Lilien sedsrmsnn empkedleu, d", l?., ^mriswil.

Die „Vlomeruli Lugger!" kosten Lr. 3 die Lodaedtel lu !(>(> Lilien, ausreickend für sine 14tägigs
Lur. — Lrdältlied in allen lìpotdeken und beim Ksusraivertretsr kür die Lcdweil, Herrn Lttore Loldati,
àxotdeker, Via Lassa, Lugano (Lsssin). sis ^

Kaarfärbemittel
Erstes bekanntes Spezial-
geschiift für kunstgerechtes
Haarfärben an lebenden wie

abgeschnittenen Haaren.
Verkauf sämtlicher bekannter
Spezialmarken in Färbe
Mittel, sei es in Haargenera-
toren u. direkte Färbemittel,
von Fr. 4 bis 12 per Fl.
Katalog über Färbemittel,
Toiletten u. Sanitätsartikel
gratis. 139 á

A. Kaufmann, Kafernenftr. 11.
Telephon Selnau Zürich.

Bei Keuchhusten. Asthma.

Bronchial-».Kehlkopfkatarrh
wirkt 234

Kyprin
rasch und sicher.

Flakon Fr. 4. — :: Äußerliche Anwendung.
Goldene Medaille:

Kollektiv-Ausstellung Pharmazie, Ausstellung Bern ISlt

Studersche Apotheke in Kern.
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hergestellt
aus dem Blattgrün (Chlorophyll)

der Pflanzen
213 ANai h Prof. Dr. E. Bürgi in Bern.

Nach dessen wisseuschaftl. Untersuchungen wandelt sich das Blattgrün im menschlichen Körper in Blut-
farbstoff um. Ausserdem steigert es die Funktion der Zellen u. bewirkt bessere Ausnützung der Nahrung.
Dieser Wirkung wegen erzielt Chlorosan-Bürgi erstaunliche Erfolge als Heilmittel bei Behandlung von:

Blutarmut, Bleichsucht, Abnahme der Herzkraft bei Arterienverkalkung
und allgem. Schwächezuständen, speziell solchen der Tuberkulose.

Originalpackung von 72 Pastillen à Fr. 3. 75 erhältlich in den Apotheken.

Rheumatismus
Tausende an Rheumatismus leidende Patienten, die jähre-

lang- die allgemein gebräuchlichen Rheumatismusmittel ohne
Erfolg angewendet hatten, sind durch den Gebrauch von
Anialgine in wenigen Tagen geheilt worden.

Antalgine
ist ein unvergleichliches Mittel gegen sämtliche Formen des
Gelenk- und Muskel-Rheumatismus. Es heilt die hartnäckigsten Fälle
von Ischias und Podagra, sowie Migräne und Neuralgie.

ANTALGINE ist auf der internationalen Ausstellung für Nahrungs-
mittel und Hygiene zu Paris 1903 mit der goldenen Medaille preisgekrönt
wprden.

Broschüren mit Dankschreiben von geheilten Personen
und mit Angaben über Gebrauch und Wirkung des Mittels
werden auf Wunsch gratis und franko versandt.

ANTALGINE ist zu beziehen aus der

Apotheke zur Abtei, Payerne 6 (Waadt).
Der Versand erfolgt porto- und emballagenfrei gegen Nachnahme von

Fr. 6.— für eine Flasche von 120 Pillen.

Für das Ausland ist der Betrag per Mandat einzusenden,
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Kkigesteiit
aus àsin SIsîîgi'êSn lLdloropkz'üi

àsr Bâaneen
L13à> d ?rot, Dr 5. Surgi w Lern,

I^laed àsssen wisseusedsiìi, liutersnekungen wanàelt sied àas Blattgrün à rnsnsediieden Xörper in kîluî-
î^i»ksîl»§Inw àsssràein steigert es àieBunktion àer teilen u. bewirkt bessere àusnàung àeràbrung,
Oieser Wirkung wegen erhielt tibiorosan-Lürgi erstaunliobe Lrioigs ais Heilmittel bei Lebanàng voni
Mutsnmuî, kleivksuiiki, Adnskme illsn ksi »nìei^iviivenlkslllung

unâ sllgern. SlZkvâl-keîusîânile»,, speciell soloden àsr ?ukenlkulosv.
Originaixaeknng von 72 kastiiien à 3, 73 srbäitlleb in àen Wpotbeken.

Iì1l6UHTatÌSHU18
lanssnàs an Nbenwatiswns isiàsnàe Batisntsn, àiv jnbrs-

lang àis aiigewein gsbränsbiisbsn Kbsnwittiswnswittsi obns
Brkoig angswsnàst batten, sinâ ànreb àen (Zvbraneb von
àntalgine in wenigen ?agsn gsbsiit woràsn,

^.ntal^ins
ist sin nnvsrglviobiiebes Mittel gsgsn säwtliebs Borwsn âss
Lelenk- nnà Musksl-ltlieuniatismus. Bs ksiit à bartnäekigstsn Bâils
von lsokiss nnà podagra, sowie Migräne nnà lVeuralgie.

à^Iàl.lZ!tip ist ant àsr internationalen Ausstellung i!ir ^atirungs-
mitte! und ü>ig!ene iu Paris 190Z init àsr goldenen Medaille preisgekrönt
wpràsn.

Lrossbnrsn nut Oanksebrsiben von gsbsiitsn Bvrsonen
nnà wit Angaben über Ksbraneb nnà "Wirkung àss Mittels
wsràsn ant Wnnsek gratis nnà tranko versandt,

AlViAdKM^ ist ^n belieben ans àsr 143 á

^xoàelLe 2ur ?az^6rn6 6 (Vàt),
Der Versand ertolgt porto- und embsllagentre! gegen lVsvlinatiine von

Pr. 6.— tllr eine plasotis von 129 Pillen.

?nr àas Wnsianà ist àsr Betrag per Mandat einengenden,
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©efticfte ©ûrbinen auf 2Jîouffeline, XüH, ©fiadjtel zc., am
©tücf ober abgepafjt, SSitrageS, Draperien, 33cttbccfen, glatte
©toffe, Staminé ufio. fabriziert unb liefert bireft an ^rioate :

$ ermann äliettler, Detterftic&fticferci, ^pertSait. ?Diufterfotleîs
tton geaenfeittg franfo 225 A

DARM- UND DRAHTSAITEN
MUSIK-INSTRUMENTE aller Art

Beste Bezugsquelle*
FETISCH FRÈRES (S. A.), LAUSANNE

NEUCHATEL — PARIS — VEVEY 208 A

UNF"" Wenden Sie sich direkt an die Fabrikanten!

UHREN MUSETTE
5 Jahre Garantie. 7 Monate Kredit. 8 Tage Probezeit.

Nr. 206 Anker, 8 Rubinen,
Nickelgehäuse Fr. 32

Eleqant. Nr. 205 Ankergang. 15 Ru-^ binen, Silbergehäuse
r„„, Hllir# 800/1000 Fr. 49
uenau. ^4%^—01^ Xr. 319 Chronometer „Mu-

sette", 10 Jahre Garantie,
auf die Sekunde regu-
liert, starkes Silberge-

häuse 800/1000, offen
233 A Fr. 67

Anzahlung Fr. 10

Monatsraten

Fr. 5

Gegen bar

8 % Skonto.

Bitte verlangen
Sie illustrierten
Uhrenkatalog

„Musette"gratis
und franko von

den

einzigen

Fabrikanten.

Guy-Robert S Co., Fabrique .Musette' RueDoubsNr.90
OSchweizer Firma ChaUX-de-FOUtlS Gegründet 187t

Solid

Stolzer,
kräftiger Schnurrbart

(gleich nach 13 Jahren)

Starker Haar- und Bartwuchs
glänzenderErfolg i.kürzesterZeit, gebraucht

„Nivla"
> wo dasselbe angewandt, entwickelt sich

rasch ein üppiger, gleichmässig dichter
Haarwuchs (beider Geschlechter). Unzählige Dankbriefe liegen
jedermann zur Einsicht auf. ïersanil gegen Nachnahme portofrei nnd diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Fr. 3. 75
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 5. 60
Nivla extra stark à Fr. 8. 50

Bei Nichterfolg Betrag zurück. 203 A

Grossexporthaus „Tunisa", Lausanne

CD n
«ce;

(CD S

03pco '

S
£3

zOxr
CD

O

Badener Haussalbe eine altbewährte hei-
lends u. kühlende Salbe

von sicherem Erfolg bei offenen küssen,
aufgelegenen Stellen, Wundsein der Kinder
und Kranken, Flechten, Hautausschlägen,
Brandwunden, Krampfader - Entzündungen,
offenen Frostschäden etc. Badener Haus-
salbe ist erhältlich in Dosen à 80 Cts.

und Vorratsbüchsen à Fr. 3.50.
Depots in allen Apotheken der deutschen Schweiz.

Allein-Postversand durch die U9. A

Schwanen-Upotheke in Baden (Schweiz).
99

Gestickte Gardinen auf Mousseline, Tüll, Spachtel zc., am
Stück oder abgepaßt, Vitrages, Draperien, Bettdecken, glatte
Stoffe, Etamine usw. fabriziert und liefert direkt an Private:
Hermann Aiettler, Kcttenstichstickerei, Hertsan. Musterkollek-

v/ìni«- »no

— VDVLî LVS ^

UM- tVeniten 8lo sieb äli-ekt sn cl!e Lsbslksnten!

5 tsbre Ksrsntis. 7 lVIonste K^eliît. 8 Isge 8i-obe?e!t.

Xr. 206 ^.nker, 8 RuLinen.
I^iàel^ekâuse fr. 32

Llsoent. Z^obLT'7'^M Los ^làrxaiik. IS Ru-
^ Linen, ^ilder^ekiluseî 800/1000 1^5. 4g

"ênsu. X,-. SI9 Obronometer ..lVlu-
setts", 10 ladre Larantîe,
ant' die 8àunde re^u-

Läuse 800/1000. otken
233 ^ ssr. 67

ânisblung Li. ID

Monatsssten

5i. S

Legen bar

8 °/o Skonto.

Ilitte verlangen
Sie illustrierten

und lranko von
den

einzigen

Lsbnkznten.

Vuv-Nàit « Lo., rgdrmue .«use»«' NuelloudxXk.go
Llime LltSUX-lle k0Nll8 kegiünäet lS7I

8oll-i

j^tvl/kr,
tullttixer LeknurrdÄN

Ltgâsr Nàs.r- nná iZiirtviiotis
glânronciorllrtolg i.kllrrsster^slt, xebraucìit

„Itlïvls"

^aar^rnebs (beider kesekleedtsr). llnisâiiîj^e Oankbrioss liefen
.jedermann üur l^insiolit auk. Versaoil ^eduâdliie porlolrd «iiâ

l^ivla LtZlrks Nr. I à ?r. 3. 75
Nivla Ltarke îilr. >1 à I^r. 5. 60
!?ivla extra stark à ?r. 8. 50

DM?" Lei Niedterkolx Letra^ lîurlloti 203 H.

Lìi'cissexportlia.us „Irtnisa", I-ausuriiis

ZU

^ !ni ci^

cl)^
Ẑ
2

L>

cr>

L>

ksànei ligiisssldö eins ^Itbewskite bel-
lenciLU.KllklenlIsZgIbe

von sieberem LrtotZ bei M'sllso Müssen,
ÄufZelsgenell Ltslisn, Vl/uàem cler üinäsr
niiä LrAàsll, rieedtsii, NÄntgiisseliiäAeii,
Lrgnàuiiàsii. Kismptsllei - LàUnàgen.
âneil?rostsckàà etc. Lànei 8sus-
selbe ist erdàttliek in Voseu à 30 Llts.

imà Vorrstàekssii à ?r. 3.50.
Depots !n sllen àpotbeken cloi cieutscken 8obweà.

L.llsill-?ostversÂiià cturà àie iig ^
8c!i^anen-IlpMeke m kgljkn(Làà).
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UHRENF
Heinrich laire

ff MYI ii

Umtausch

bei Nicht-

gefallen

La Ghaux-de-Fonds Nr. 18

bis 5 Jahre

Garantie

lisswaSilsenfesises?
auf

Wunsch

Gratisprämie

an jeden

Käufer

V
In Ihrem eigenen Interesse, bevor
Sie eine Uhr kaufen, betrachten Sie

meinen reich illustrierten

Unvergleichliche Auswahl in Taschen-

u. Armbanduhren f. Herren u. Damen.

Verlangen Sie meinen

Prachtkafalcg ; gratis u. frasikc
Direkter Verkauf an Private! 204 A

too

5A

M

ì
llmtauscb

bei l^iebi-

gefallen

.F

î_A Lkâux-li6-f0nà ^7.

bis S labne

Kananìis

KêîKUZKêZZNÂ^NVEîê

auf

Uunsob

tinatispnsmie

an jeden

Kaufen

In Ibnem eigenen Inisnssse, davon

8ie ains bbn kaufen, betnacbten 8is
meinen nsiob illustnisnien

Unvengleiebliebeäuswabl in lascben-
u. ànmbandubnen f. Hennen u. Hamen.

Venlangen 8ie meinen

?^SOkMsis!WV; VZ^sîîs u.
virsicisr Verkauf au privais! 20^^.
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ebf ^înbetm
Mc richtige

geiftige îtahrung,
inbem^hrißnen einen <Peftalo33ißalenöer

feßenßf; benn |o^ laufen bîe (Urteile über

baô £iebIing$bucf)ber6<htDei3erjuqenb:

Sditneijcrifdje SanoedaudfteUung tit '-öern 1914:
^eftaloggifalenber eingiger ,,©roßer $rei§" (ßöeßfte 2luês
iteidlttung) tit Set gaitjett »teilung be® UnterricbtSwefen®.
®icier SßreiS würbe taut SReglement nur für SBerbienfte um
bie SfUgemeinßeit Berlteßen.
,,® et SBunb" fdjrieb barüber: ®ie Stu®äei<b=

nung galt in biefem gäbe bauptfaditid) ber
großen Bolf§mirtfcßaftlicßen 23ebeutung bcê
2iuêftetlungêoBjefteê unb ift beêhalB um fo
eßrenBoIIer.
©. ättüKer, SBunbedrnt: ®a® fcfiöne, Batev=
länbifeße 2Berf mirb bem gangen Sanbe bon
großem 9?ufjen fein.
Dr. (Ealonber, HJunbedrnt: 3d) tann beut
^eftaloggifalenber fem Beffereê gcugniê auê=
ftetten, ai® inbemid) fage, baß erfeittc8 9tamenS
mürbig ift.
Kelig (Bonjour, nid Sräfibcitt bed 9îa=
tionalrnted:... mit btefem auSgcjeiämeten
grüßrer hätte icß ohne 3^^ifeC meinen 2Beg
beffer gemacht.
Dr. Se» äöeber, gel». (Bunbedridlter:
2)er 93eftaloggifalenber unb bie 93eitaae, baê
„©djajjïâftteln'', fmb sorjugticbe SubungS=
mittet, (Quellen mertbotten SBiffenê für jung
unb att.
„ante uttb neue SSelt", ©infiebetn: ®er
SPefialoäjitatenber ift ein nationale®, fd)tuei=
gerifdjeê 9ßracßttoerf.

Ausgabe für Schüler,
in Ceinioand geb., Preis Fr. 2.20

Ausgabe für Schülerinnen,
in Ceinioand geb., Preis Fr. 2.20

SBrofeflot Dr. Oïofff, S&ireftot ber £>mtt>e.3id)ule
SBeHingotta: $cß fenne fein fleineê tîniOcrfalBuch, baê
Beffer alê ber [9ßefiatoggifalenber gu ßerg unb SSerftanb
fprießt unb in Beiben IcBenbigerc unb bauernbere ©in«

brüefe hinterläßt.

S. Slnbred, ifiräftbent bed Hierein® für
erbrettung guter ©djrtften: ®icfer Sas

fenber ift Berufen, unter ber ©eßtueigerjugenb
ben größten ©egen gu ftiften; foteße Anleitung
muß gute grüeßte tragen.

,,>d)I»ei$erifdje Üctjrerjeitung" : ®8 ift
nicht auêgubenfen, metihen ©eaen ber ^ßeftas
toggifatenber öerBreitet; er ift etn 3ftitergießer
erfter ©üte.

„$er (gtjieber", (Bern: 2Bir loüfeten lein
anbereê 93ucß, baê nur annähernb eine foleße
gütle gefunber unb praf tifeber 8eben8bäbagogiI
für ©cßüler unb ©djülerinncn in fieß trägt.

®ie Stbluetjcrifdjc IBunbedber janttnhtng
(ïtobember 1917) befdjloft nttf 2tntrng bed
(Bunbedrated, e® fei bem SßeftatojjisiBcrlag
ein Seitrag bon $r. 10,000 (auf 5 Saßre Oers
teilt) su entriebten, bamit ber ißcftalosjitatcns
ber auch in einer StuêgaBe für bie itaiienifeße
©eßmeig erftßeine. 25ie Sunbcêoerfammlung
Befunbete babureß baê SeftreBen, möglicßft
Bielen ©cßrocigerfinbern ben Seftaloggifalenbcr
gugänglicß gu maeßen. 190 A

^auft öd>ulßtnbern, Knaben u. (Biabcßen, bon <peffalo53Îgalenber
br gebt iljiten bnmit einen ttnberfieg=
ber, ber and) ibren fpätcren Sebendtoeg~ ~ ' ~ 'Ott

Sreid Kr. 2. 20 (Speätalaudgnben für ©dfüler unb ©djüleriitnen). Qbr
boren «uell ber ffreube, ber llnterbaltung ttnb (Belehrung, einen Sfntgebe
günftig beeinfluffen loirb. $te Slusgabe mirb fid) baburä) ute(fad) lohnen. $as Sud) enthält auf 500 Seiten Sinhaft
ungefähr 1000 fetrhige unb fd)toarse Silber, bie bas (Entlüden »on jung unb alt ausmachen. $er fpeftaloasifalenber
erfcheint im äüonat Oltober in einer Stuftage »on über 100,000 (Exemplaren; er ift in toenig JJabren bas »erbreitetfte
fiStDeiserifdie Sud) gemorben. — Kauft ibn frübseitig, ba er troh ber grogen Sluftage toieberbolt Iura nadj ®r=
fcheinen ausuerlauft mar. (Er ift in Sudjhanblungen 4^ ^ £> y?*
unb Sapeterten erbältlid), ober gegen ttinfenbung ilßpjaa TvCIllßP /V Ö.O iflßPlt
bes Setrages »on |r. 2.20 in Starten, bireït »om 'vvHUy /»TVVHJVV 'V'vlU
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sbt Kindern
die richtige

geistige Nahrung,
mdemIhr ihnen àsnPestalozzlKalender
schenkt; denn so^ lauten die Urteile über

dasLieblingsbuchderSchtoeizerjuqend:

Schweizerische Landesausstellung m -Lern Iv l l:
Pestalozzikalender einziger „Großer Preis" (höchste Aus-
zcichnung) in der ganzen Abteilung des Unterrichtswesens,
Dieser Preis wurde laut Reglement nur für Verdienste um
die Allgemeinheit verliehen.
„Der Bund" schrieb darüber: Die Auszeich-
nung galt in diesem Falle hauptsächlich der
großen volkswirtschaftlichen Bedeutung des
Ausstellungsobjektes und ist deshalb um so

ehrenvoller.
E.Müller, Bundesrat: Das schöne, Vater-
ländische Werk wird dem ganzen Lande von
großem Nutzen sein.
vr. Calonder, Bundesrat: Ich kann dem
Pestalozzikalender kein besseres Zeugnis aus-
stellen, als indem ich sage, daß erseines Namens
würdig ist.

Felix Bonjour, als Präsident des Na-
tionälratcs:,,, mit diesem ausgezeichneten
Führer hätte ich ohne Zweifel meinen Weg
bester gemacht.
vr. Leo Weber, gew. Bundesrichter:
Der Pestalozzikalender und die Beilage, das
„Schatzkästlein", sind vorzügliche Bildungs-
Mittel, Quellen wertvollen Wissens für jung
und alt.
„Alte und neue Welt", Einsiedeln: Der
Pestalozzikalender ist ein nationales, schwei-
zerisches Prachtwerk.

Professor vr. Rossi, Direktor der Hanve.Sschule
Bellinzona: Ich kenne kein kleines Universalbuch, das
bester als der ^Pestalozzikalender zu Herz und Verstand
spricht und in beiden lebendigere und dauerndere Ein-

drücke hinterläßt.
H. Andres, Präsident des Vereins für
Verbreitung guter Schriften: Dieser Ka-
lender ist berufen, unter der Schweizerjugend
den größten Segen zu stiften,' solche Anleitung
muß gute Früchte tragen.

„Schweizerische Lehrerzeitung": Es ist
nicht auszudenken, welchen Segen der Pesta-
lozzikalender verbreitet,' er ist ein Miterzieher
erster Güte.

„Der Erzieher", Bern: Wir wüßten kein
anderes Buch, das nur annähernd eine solche
Fülle gesunder und praktischer Lebenspädagogik
für Schüler und Schülerinnen in sich trägt.

Die Schweizerische Bundesversammlung
(November 1917) beschloß auf Antrag des
Bundesrates, es sei dem Pestalozzi-Vcrlag
ein Beitrag von Fr. 10,000 (auf 5 Jahre ver-
teilt) zu entrichten, damit der Pcstalozzikalcn-
der auch in einer Ausgabe für die italienische
Schweiz erscheine. Die Bundesversammlung
bekundete dadurch das Bestreben, möglichst
vielen Schweizerkindern den Pestalozzikalender
zugänglich zu machen. 190

Kauft Schulkindern, Knaben u. Mädchen, den Pestalozzikalender
hr gebt ihnen damit einen »»versieg-
der, der auch ihren späteren Lebensweg- - - " 'alt

Preis Fr. s. SV (Speztalausgaben für Schüler und Schülerinnen). Ihr
baren Quell der Freude, der Unterhaltung und Belehrung, einen Natgcbe
günstig beeinflussen wird. Die Ausgabe wird sich dadurch vielfach lohnen. Das Buch enthält auf Ml? Seiten Inhalt
ungefähr 1000 farbige und schwarze Bilder, die das Entzücken von jung und alt ausmachen. Der Pestalozzikalender
erscheint im Monat Oktober in einer Auflage von über 100,000 Exemplaren; er ist in wenig Iahren das verbreiterte
schweizerische Buch geworden. — Kauft ihn frühzeitig, da er trotz der großen Auslage wiederholt kurz nach Er-
scheinen ausverkauft war. Er ist in Buchhandlungen »,
und Papeterien erhältlich, oder gegen Einsendung Vvtll à ì)des Betrages von Fr. S.SV in Marken, direkt vom ^
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-|- g&futarme „«*»«, ^lemgen -|-
cb ift ein anertannt beworragenbeä Präparat pr ©ettung non

^Blutarmut, !Bletd)fud)t, SRcrtiofität
Set jebem 3Uter unb ©efd^lecgt. SBiffcnfcbafUidl unb praEtifcf) er.
Profit,„burtp maffenfjafte geugniffe glönjcnb beftätigt.

Üb errafdien be (Stfolge bei $tnbern, jungen ÜRäbtben unb
jjrauen, oon gerabesu ibeatcr SBSirtung naef) fcprccreji SBIutocr»
.uften, Operationen, îcgitcfjcn Seiten unb ÄranEfjeiten, förderlichen
unb geifttgen Überanftrengungen, ßopffebmerjen aller 2lrt.

Sttcruogen fefiafft neueb ßeßen, toeil eb neues Slut fcEjafft.
SReruogen Eoftet ftr. 8.50 tie ftlafdje (für eine 2Bod)e reichend),

aber ©ie tnüffen genau auf ben Warnen achten, benn nur Wer*
bogen garantiert obige ®rfolge unb bestehen ©ic bireft our4i bie
ülpotfjete ©ienfrieb itt ©bnat=8appel (St. ©allen) unb in
©ern : Ölpotljcfe Dr. 21.23éd)éraj & (£o., Haaf & (So., fRatfjauSapo?
tljeEe, fRehleutcnapotheEe, 2RtHer=fRopgfche Slpotpcfe, Dr. ©tuber ;
©urgtorf : StüotheEe 23rögli; X^un : 2lpotf)efe $ürftctncr & (So.;
ftnterlafen: Slpothefe ©ceiuer.

3euflttt|fe :
3d) Eami ohne 3fir Slcroogett ntd)t leben, [cfjreibt unb

einer unferer beEanntcftcn ©chriftfteUer ber ©cgennmrt.
SUcruogcn tnirtl ttSunbcr, fo fdjrcibt eine Celjrcrm. 3d)

)a£ie fchon unzählige äRcbtfamente fcptucEen müffen, aber Eeinee
Satte fo auffatletib gute SBStrfung toie 9!eroogen.

SRertJogett ift ein ausgezeichnete^ Heilmittel, mir paben eê

an unferm ftinbc erfahren unb Eönncn mit gutem (Ucrotffen
agen, baft e§ anbete SRittel übertrifft.

®ic 7 oon Sbncn bejogenen gloftpcn SReroogcn brachten
eine gerabesu ibeale SBirEung. ®ie Slopffthmerzen finb fpurloS
Dcrfcbmunbcn, bie SRagcnfdjmersen Ï) aben böllig aufgehört. Xroç
17ftünbiger SlrbeitSjcit nahm tel) in biefen SBodjcn 7 kg zu. 23or
allem aber heilte mich 97eruogen Don einem ueruenjerruttenben
Seiben, roo jebe frühere itebanbtung oerfagte. ®8 ift auch Eein
fRürffall eingetreten. 2Rit glücEcrfüfltem Herzen fprcd)e Ahlten
meinen Dcrbinblidjften 2)anf auê 2C. H 259 A

2BoHen ©ie mir roiebpr 2 ftlafchen ju fenben.
©eh., 14. äRärz 1917. ft.

Schönheit des Gesichts Schönheit der Büste
durchSchröder-Sclienkes Schäl- erlang.Frauenu.Mädchen durch
kur nach Dr. med. Lahmann.— Juno. Aeusscrlich. Juno erzielt
Mit dieser Scliälkur beseitigen bei entschwundener od. zurück-
Sie in 8--10 Tagen ohne Berufs- gebliebener Büste eine Ver-
Störung die Oberhaut mit allen grösserung bis zur normalen
in und auf ihr liegenden Uli- Fülle, während erschlaffte Büste
ebenheiten und Unreinheiten ihre frühere Elastizität wieder
wie Mitesser, Sommersprossen, erlangt. Preis Fr. G (Porto
Säuren, Flecken, grossporige und Verpackung 85 Cts.).
Haut, fettige Baut. Nach Bc- c-lk-l.» jendigungderKurzeigtsichdie Schönheit Ü6r Augen
neue Haut in wunderbarer Rein- Strahlenden Glanz u. bestrickd.
heit und Frische, wie man sie Reiz erlangen die Augen durch
sonst nur bei Kindern antrifft. „Diamant •'(ein vegetab. absolut
Preis Fr. 10 (Porto und Ver- unschädl.Präparat). Preis Fr. 5

packung 85 Cts). 218 A (Porto u. Verpackung 40 Cts.).

Lästiger Haarwuchs Schöne Brauen und Wimpern
im Gesicht und am Körper wird verleihen jed. Antlitz erhöhten
sofort schmerzlos u. spurlos mit Reiz. Mit meinem asiat. Augen-
meinem Haarentfernungsmittel brauen-Saft förd. Sie dasWachs-
„Rapi'de/iiTi" mit der Wurzel tum der Brauen u.Wimpern auf-
beseitigt. Preis Fr. 5 und Fr. 3 fallend schnell. Preis Fr. 3.50
(Porto u. Verpackung 40 Cts.). (Porto U.Verpackung 40 Cts.).
Versand diskret gegen Nachn. oder Voreinsendung (Postcheck
VIII, 4473). Frau K. F. Schröder-Schenke, Zürich 100a.

||ff<ff |J IK Ityltfltfl (til Irfl II lJ ©uboentioniert oon ber ©ibgcnoffcntibaft unb ben stantoneu iBJaabi

JUilHUWUlt vüWliléllimi4|U|4lHé ©cöftte ülubsctchmtngen an ben Jlubftetlungen.
tSiAtrritlV, im A USlöt-nfiAiT SoUftänbige tpcorctifdie unb praftifdie ©tubien.,über ben ©arten.^ bau. 20 ^rofefforen. 5 $ulturend)cfê. ©trenge Überwachung. @ute

in CC fl A tpl rt t tt a fiat fSipttf •• Verpflegung gür SiuSEunft unb »Programm toenbe man fief) an ben
III ^JJilieiaine Oll taieni. ©ircEtor ei), miatel, ©bâtelaine bet (0enf. 131A

$röpes ^effroarenfager ôer g>c$tt>eig. p««a

«J. F. Zwahlen, Thun
Gegründet I860. Goldene Medaille. Gegründet 18«6.

«fanb franfu burifc bte ganse ©djtoeis gegen tjioft« aber ®ifenbatm=SRailmaIjme, gut neepatti.

ctjfrtfiflc $ctffcettctt mit ßefter Sfaffung unô 37s kg feïjr feinem §alBflaum, ftauBfrei unb Boppelt
gereinigt befte ^oxte 180 cm lartQ/ 150 cm Brett gr. 58. —

3tt)eifä)löfißc £>aut)tïtffctt 17» kg feiner Çiûttftaum // // 120 // // 60 // // /, 21.-
©infctfiäfigc Sietfbcttcn 3 // // // // 180 // // 120 // // „ 50.-
©htfdjläftgc ^öuüttiffctt 174 // // // // 100 // // 60 // // „ 18,—
Ohrctttiffcn '/« // // // // 60 // // 60 // // „ 11.—
Shtelfchläfiflc (Çltjuntbctfen 272 feÇr feiner glaum 180 // // 150 // „ „ 70.—
©ittfditnfiflc ^iaitinbctfbetten 2 // // // 180 // // 120 // // „ 60.-
3ft>eifd)läfigc JÇloumbutJetS 272 fjocEjfetner glaum 180 // // 150 // // „ 78.-
©iitfdflafigc (ÇlaumbubctS 174 // // 150 // // 120 '/ // „ 46.-
Slinböbcdbettli U/2 fetner glaum 120 // // 100 // // „ 27. -Äinböbcdbcttli 1 // // • 100 // // 75 // „ 17.—
©nter $albflamn 7^ kg Sri- 4.- äöeifte feine fÇcbetn 7a kg gr.8 fÇeiner glaum /a kg gr. 10.—
fRoft^üürmatrttijc jmetfdjtfifig 185/106 gr. 135—150. iHofiljarttmatratje etnftfjlafig 185/90 gr. 120—135.
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Ututarme n-hm-n Nervogen ->»
cd ist ein anerkannt hervorragendes Präparat zur Heilung von

Blutarmut, Bleichsucht, Nervosität
bet jedem Alter und Geschlecht. Wissenschaftlich und praktisch er-
probt,„durch massenhafte Zeugnisse glänzend bestätigt.

Überrascherde Erfolge bei Kindern, jungen Mädchen und
Krauen, von geradezu idealer Wirkung nach schweren Blutvcr-
.usten, Operationen, geglichen Leiden und Krankheiten, körperlichen
und geistigen Überanstrengungen, Kopfschmerzen aller Art.

Ncrvogcn schafft neues Leben, weil es neues Blut schafft.
Nervogen kostet Kr. 3.50 die Flasche (für eine Woche reichend),

aber Sie müssen genau auf den Namen achten, denn nur Ner-
vogen garantiert obige Erfolge und beziehen Sie direkt ourch die
Apotheke Siegfried in Ebnat-Kappcl (St. Gallen) und in
Bern: Apotheke Dr. A. Bschöraz à Co., Haas K Co., Rathausapo-
theke, Rebleutenapotheke, Mlller-Roggsche Apotheke, Dr. Studer
Burgdorf: Apotheke Brögli) Thun : Apotheke Kürsteiner K Co.)
Jnterlaken: Apotheke Seewer.

Zeugnisse -

Ich kann ohne Ihr Nervogen nicht leben, schreibt uns
einer unserer bekanntesten Schriftsteller der Gegenwart.

Nervogen wirkt Wunder, so schreibt eine Lehrerin. Ich
)abe schon unzählige Medikamente schlucken müssen, aber keines
hatte so ausfallend gute Wirkung wie Ncrvogcn.

Nervogen ist ein ausgezeichnetes Heilmittel, wir haben es

an unserm Kinde erfahren und können mit gutem Gewissen
agen, daß es andere Mittel übertrifft.

Die 7 von Ihnen bezogenen Flaschen Nervogen brachten
eine geradezu ideale Wirkung. Die Kopfschmerzen sind spurlos
verschwunden, die Magenschmerzen haben völlig aufgehört. Trotz
I7stündiger Arbeitszeit nahm ich in diesen Wochen 7 kx zu. Bor
allem aber heilte mich Nervogen von einem nervenzerrüttenden
Leiden, wo jede frühere Behandlung versagte. Es ist auch kein
Rücksall eingetreten. Mit glückcrfülltem Herzen spreche Ihnen
meinen verbindlichsten Dank aus 2c. S 259 H.

Wollen Sie mir wieder 2 Flaschen zu senden.
Sch., 14. März 1917. F. K.

Sekiindeit ües Kesicbts Solààstt üer Lüste

suäißfun^ äsi Xui I'.sig't sisti
cli^ àk?

sonst nur bei Xinclsrn antrilkt. ^viamanl''(sin vsxstab. absolut

paàunA 85 Ots). 218 (?orto u. Vorxaàunx 40 Ots.).

I-ÜSttger Laarvncüs 8cköoe geaueo und i/bimpsen

beseitigt I^rsis ?r. 5 unä i?r. 3 kallsnä solinsll. I'isis I'r. 3.50
(Norto u. Vsrxaslcunßf 40 Ots.). (?orto u. Vorpaolrunx 40 Ots.).
Vorsanä àislcrot xe^sn dlaelin. oàsr Voreinssnäang sl?ostolisok
VI1l,4473). ?ruu IL. Lelarocker-Lelieiilre, ^tlriolr 106u.

-/partvnb anschvlp Subventioniert von der Eidgenoffmschast und den Kantonen Waadi

vîpNUrttvltttschtttr Gröftlc Auszeichnungen an den Ausstellungen.
«-nnrrf»»- Vollständige theoretische und praktische S»udien„über den Garten-^ ^ bau. 20 Professoren. 5 Kulturenchcss. Strenge Überwachung. Gute

in l, â kok-, i n a !n>i à-,It Verpflegung Für Auskunft und Programm wende man sich an den
M vbi iZ>eNs. Direktor CH.Platel, Châtelaine bet Genf. lZtâ

Größtes Wettwareràger öer Schweiz.
»Z. "k'^UN

I8K«. «olülvn« Aîvâtttll«. <Se^riìn«Iet 18»6.
»sand franko durch die ganze Schweiz gegen Post- oder Eisenbahn-Nachnahme, gut verpackt.

Zwcischläsige Deckbetten mit bester Fassung und 3-/- KZ sehr feinem Halbflaum, staubfrei und doppelt
gereinigt beste >L?orte 180 cm lang, 150 em breit Fr. 53. —

Zweischläfigc Hauptkifscn l'/o leg feiner Halbflaum „ 120 // // 60 // „ „ 21.-
Einschläfigc Deckbetten Z „ „ „ // 180 // // 120 „ „ 50.-
Einschläfigc Hauptkifscn 1V4 „ „ „ 100 „ // 60 „ „ 18.—
Ohrenkissen '.'4 /, /, „ „ 60 // // 60 // „ 11.—
Zweischlästgc Flaumdccken sehr feiner Flaum 180 /, ,/ 160 // „ „ 70.—
Einschläfige Flaumdcckbettcn 2 // // // 180 ,/ // 120 // „ „ 60.-
Zweischläfigc Flaumduvets 2-/s hochfeiner Flaum 130 // // 150 // „ „ 78.-
Einschläfige Flaumduvcts 1-/4 // // 150 ,/ // 120 // „ „ 46.-
Kindödcckbettli 1-/z fetner Flaun, 120 // // 100 „ 27. -Kindsdcckbcttli 1 „ 100 // // 75 17.—
Guter Halbstanm V- kg Fr. 4 --. Weiße feine Federn V- KZ Fr. 8 Feiner Flaum /- leg Fr. 10.-
Roßhaarmatratze zweischläfig 135/106 Fr. 135—150. Roßhaarmatratze einschläfig 185/90 Fr. 120—135.
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Fabrik-Depot :

Bern, Gurtengasse 3
Nähe Bahnhof.

Spezialitäten

feine Spitzen nnd

Entredeux

Perlmutterknöpfe

Strümpfe

zum ,Lama' in Biel
Neuengasse 44.

Feingestrickte, solide
Damen-, Kinder- und
Herren-Unterkleider

173 A

Es gibt kerne dämpfigen Pferde mehr
Alle Affektionen der Lungen und Luft-
wege bei Pferden werden rasch und

gründlich geheilt bei Verwendung des

berühmten 375 A

Sirup fruetus
von Tierarzt J. Bellwald.

Vieljähriger, grossartiger Erfolg. Tausende von Dank-
schreiben direkt von den Besitzern. Von allen ähnlichen
Mitteln ist Sirup Fructus das erfolgreichste und bewährteste.
Sirup Fructus (Eidgen. Patent 37824) ist ein Pflanzen-
extrakt und nicht zu verwechseln mit Anpreisungen, die

von Nichtberufsleuten gemacht werden. — Preis pro
Flasche Fr. 3. 50. Verabreichungsweise angenehm und
einfach. Gebranchsanweisung und Ratschläge in bezug
auf Fütterung usw. wird beigelegt. Kein Depot und
keine Vertreter. Man wende sich direkt an den Erfinder

J. Bellwald, Tierarzt,
Sitten.

COLLIEZ
EISENCOBNAC
Stärkungsmittel gegen Bleichsucht,
Blutarmut, Appetitlosigkeit etc.

NUSSSCHIILEHSIRUP
Blutreinigungsmittel gegen Drüsen,

Flechten etc.

PFEFFERMÜNZ -KAMILLENGEIST

gegen Schwindel, Ohnmächten,
Magenschmerzen etc. Für Militär

und Beisende. 220 a

In allen Apotheken und in der
Apotheke Golliez in Murten. Yer-
langen Sie den Namen „GOLLIEZ"
und die Marke „ZWEI P ALM EN".

1919

42
®/ 3Mjreit

non *ßrofcf[oren, praCtifctyen àr^ten unb bem Ißublifum
angcumnbt unb embfoïjlen, ïjaben fid) bie

Apoth. Rich. Brandt's Schweizerpillen
(ein rcincê ^ftonjenprobuft) at8 ein fiefter tuirfcnbe«,
attgencljmeë unb abfotut unfc&âblidjeë, baöei billiges

Hans- nnd Heilmittel
Sei ©törmtßen in Pen Unterteibborßnnen,

£ämorr[)otbat6cfiijtoerben,irnßettt©tutjl0anßu.bnr=
nuä entftetjenben golßen, tote : Uebetfcit, ©obbrennen,
Slufftoften, äppeiitnmnßet, äRattißfeit Lb. ®tfebern,
©erfiintmun0, ©lutanbrnitß n«Q Stopf u. ©ruft, Stopp
frttnierjen, jgterjllopfen, ©djtotnbetnnfälle, Uttemnot,
Seber= unb ®atlenftörunßen ufni., öorjügtieb betoätjrt.

©te ftnb jut ©lutretntgunß unübertroffen.
Sttfltung auf bie gefepltct) gefetjüpte gtifette, nteifieb Strcus
int roten gelbe unb JJamenSsug 9îc(jb. ©ronbt. ®rs
fiältlid) in ben 2tyott}e!en à gr. 1. 25 bie ©djadjtel. 2Bo

nidjt>Porrätig, fdjretBe man au 162 A
A.-CK vorm. Apotl^. Rieh. Brandt, Schaffhauaen.
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?g.brik>v6pot:

Ku^sngasse 3
I8à Lslin^iof.

8pe?ilìl!tàteii

kein« 8pit-«ii lmâ

LàklZiîiix
kkrlmiittsrlillöple

8triimpfe

-um,l.ama< in kiel
44.

Velngestnlckte, solicie
vsmeil-, Nincker» nncl
nerren-vnterkìe!Äer

173^

Kîbì kàb àliMM l'tvi-à lilklll
tì.Ils VTektioilsii àer Dlliigell uvâ Dult-
vego bei VIsrâeii veràeo rusok iiotl
grbuàlied gekeilt bei Vervsllâuug àes

beriibilltsll z?s ^

5imp srucni;
von Inoi-bi-^r «s. Lell^vîìlâ.

VisMbrigsi-, grosss-rtigor blrkolg. Vuuseitàe voo Dimb-
sebrsibeii âiràt von àen Besitzern. Von nllen äbnliebsn
Mitteln ist Sirup strueius bus erlolgrsiobsts uncl bsvübrleste.
Sirup struàs (bliàgeo. ?s.tsnt 37324) ist ein Vü^n^en-
sxtrsbt nnâ niebt verrvsobssla mit ^.npreisnngsn, àie

von Mobtbsrnkslentsn gsmàobt veràsu. — ?reis pro
àsobs 5r. Z. Sll. Vsràeiobungsveiss àngenebin unà
siàeb. KsbiÄnobsÄllveisung unà Ràoblllgs in be^ug
guk?ntternng usv. virà beigelegt, üein Depot unil
bsins Vertreter. Msn vsnàs sieb àirekt gn âen Lrânàer

«s. Lvll^alà, livret,

ri8r«vok«âv
KtâàuuAsmittsI AczASQ Dlàllsuoìit,
Dlutllriuut, ^.ppstìtlosiA^oit oto.

«U888c»»I.r«8»IlII'
LliitràÍKtMAsiiijttôl ASASU Drüsen,

DIsoütsll ste.

ml7ciîzM?-llW!i.i.c»Mi8i
ASAen Lebvvinàvl, Obnnnroblen,
UaASlisàmsrîisii sto. Dür Nilitür

uuà Nsissuà 220^

In allen ^.potliölcsn unà in ciur

^.polüelts Dollisis in Nurtön. Ver-
>àNA<zn Lie àen lVninen „lîîDI.l.1^?"
unà àie àrlce „2!W^l

1919

42

F/ Jahren

von Professoren, praktischen Ärzten und dem Publikum
angewandt und empfohlen, haben sich die

kpà kîîà öeanlli'8 Zeliwe'i^ei-pillen
(ein reines Pflanzcnprodukt) als ein sicher wirkendes,
angenehmes und absolut unschädliches, dabei billiges

Saus- unâ SeUmMel
bei Störungen in den Unterleibsorganen,

Hämorrhoidalbcschwcrden, trägem Stuhlgang».dar-
aus entstehenden Folgen, wie! Uebelkcit, Sodbrennen,
Ausstößen, Appetitmangel, Mattigkeit i.d. Gliedern,
Berstimmung, Blutandrang nach Kopsu. Brust, itopf-
schmerzen, Herzklopfen, Schwindelanskllc, Atemnot,
Leber- und Gallenstörungen usw., vorzüglich bewährt.

Sie sind zur Blutretntgung unübertroffen.
Achtung aus die gesetzlich geschützte Etikette, weißes Kreuz
im roten Felde und Namenszug Rchd. Brandt. Er-
hältlich in den Apotheken à Fr. 1. 25 die Schachtel. Wo

nichtworrätig, schreibe man an 162 H.

-à.-Ll. vorm. lìioli. Lranàt, LotiuMräuseii.
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FI PHINA^ vorzügliches Chinapräparat
Lb Lb I III« fw das mit hervorragendem Erfolg

rwmag'nKWWCTi angewendet wird,
bei allgemeiner Schwäche und nach erschöpfenden Krankheiten,
bei nervösen Beschwerden des Herzens, des Magens und des Darmes,
bei Übermüdung inf. geistiger und körperlicher Überanstrengung,

zur Erhaltung der Leistungsfähigkeit,
zur Beruhigung und Kräftigung des ganzen Nervensystems.
Anhaltender Gebrauch des Elchina befähigt zu den höchsten

körperlichen und geistigen Leistungen.
Flasche Fr. 8. — in den Apotheken. Für alte Leute das beste Lebenselixir. 2« a

gertinf ftrtiiit

Herren uttb Stnafcenansüge
$o(ctt, poppen, ^ißersic^er etc.

grauen - ^onfeütion
201'ufcn, 3«pes, 25Tättfcl' etc. iss a

gSöbeC fomptcte "greifen
figenc göerßßüffe für ^offlenuatc'ii

93er(angcn ©ie SJÎufter u. ?Tu§rt>afitfen&ungett

riebt, Bern
3 Sölarftgaffe 3

25
gegenbar

28
auf Zeit

UH REN-INMOVATION
Direkter Verkauf vom Fabrikanten an Private.

6 Jahre Garantie
6 Monate Kredit
8 Tage Probezelt

Diese Uhr. Nickel, echt Weiss-
inetaLI. garantiert und unveràu-
derlicli. Remontoir, Ankerhein-
mung, 8 Kubinen, unzerbrech-
liehe Feder. Sie ist fiir grosse
Widerstandsfähigkeit berechnet.

Mills F. IB.MonaliratenF.3
Beachten Sie die groR«enVor-
teile unseresVerkaufasyBiems

« Innovation >.

Präzisionsregulierung.
Mehr als 25,000 Uhren » Inno-

vallon » im Gebrauch
Zahlreiche

Anerlcennungaachrelben.
Verlangen Sie unsere Kataloge
gratis und franko Grosse Aus-
wähl in Itegulaleuren, Wecker
und Bijouleriewaren Bitte den
Namen der Zeitung anzugeben.

Fabrique INNOVATION
A. Matthey Jaquet

La Chaux-de Fonds
Vertrauenswürdige und altre-

nominierte Firma.
— Gegründet 1903. —

Oft nachgeahmt, nie erreicht.

163 A

^loöefö §arfaparirC
tft baê SBIutrcinifjuttgSmittel, beffen fett einem SStertefjaprtjunbert ftettg madjfenber ©rfotg japretdje 9tadj=
aljmungen Çerborgerufen ijat. SDtefelben fdEjetnen oft billiger, tonnten aber tn ber gerabeju ibealen SCBtrfung
niemals ber edfjten 37iobe['ê ©arfapartd gletcfjîommen. Severe tft baS befte SDttttef gegen isia

tjabituette ©erftopfuuij öer&or&eueS ©lut
fotote alle Sranfpeiten, bte baüon herrühren. ©etfr angenehm unb offne SBerufäftörung ju nehmen. V« Sflafd^e
gr. 5.—, '/a gtafcfje gr. 7.50, 1 gfafdje für eine OoHftanbtge Sur gr. 12.—. 3u hohen in allen "Jtpotbcfen,
SfBenn man Qfjnen aber eine fftadjafjmung anbietet, fo tueifen ©te bicfelbe ^urücf unb befteden ©te per ißofitarte
btreït bel ber Pharmacie Centrale, Madlener - Gavin, Rue du Mont-Blanc 9, tn tie 11 f.
SDtefetbe fenbet QÇnen franfo gegen ütadfjnaljme obiger greife bte !W ed)te SDtobel'9 ©arfaparilf.
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IlI s^UI^I/ì i teinvor^iKlick68l!Iii»âpi'Wkrst
^^ì/I 111H «îàà8 mit II6IV0I1 NALnäein LrkoIZ

aogscvenàet virà,
Iioi nllgomeinvr Hekn'îità uiul iinoà mseliüpkeuckeu linauZcbkitsn,
bei nei viisen Losobvortlou îles Iloruons, «les Zlnssvns und à vnrines,
I»ei Ü>)erinii«lnnx inl. xvwtixsr nn«I Icörpei lieber Übernustreu^nux,

unr üriinItuuA der Iwiàng'âZû^àit,
unr Lernbigniix uni! lir-iltig-anz? des xanuen kierreus^stvius.
^iibalteuder lììebrnueb de« ülebiun betìibigt un den biîebsteu

biirperlielcen und g-ei«tixen I,«i«tni>^sn.
l'stiselw Pr. 8. — in lieu .'ìsifttlivlieu. l'iii- alte lbente à» beste I,eben«elixir. Sá6 à

Lttdmf Kredit
Kequeme Teilzahlung!

Herren und Knabenanzüge
Kosen, Zappen, Hbcrzicyer etc.

Irauen > Konfektion
ZZluscn, Zupes, Mäntel etc. iss /c

Möbec??S'-Wetten
Eigene Werkstätte für Polsterwaren

Verlangen Sie Muster u. Auswahlsendungen

INusncdt.öei'n
» Marktgasse ti

25
Màe

28

vi^sictsr' Verksul vom fsdnlbsnîon sn pnlvsîv.

dwmiz k >»nmllsilii>rz

làWlltttoVKIlW

163

Model's Sovsoporill'
ist das Blutreinigungsmittel, dessen seit einem Bierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nach-
ahmungen hervorgerufen hat. Dieselben scheinen oft billiger, konnten aber in der geradezu idealen Wirkung
niemals der echten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen isiá

habituelle Verstopfung und verdorbenes Blut
sowie alle Krankheiten, die davon herrühren. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. V- Flasche
Fr. S. —-, V- Flasche Fr. 7. S0, l Flasche für eine vollständige Kur Fr. 12.—. Zu haben in allen Apotheke«.
Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie per Postkarte
direkt bet der il'iiurnrncie veirtrute, iNucllenSi' <4uviic, Rus à Nont-IZluno 9, in t»virk.
Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die DM" echte Model'S Sarsaparill.
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Rank R sß R^rtl KapitalJr.so,ooo,ooo,Reserpen Jr. 11,750,00e.
ClUyvnv>?!>VI/v DwBÎK / tj» övl II« ßbeck-Reebnungen, Konto-Korrente. Jlnnabme„
eon Geldern auT testen Cermin und gegen Obligationen und Rassascbeine. Einlagebette. Jtn- und Uerkautä
ponttlertsebritten, Aufbewahrung und Uerwaltung pon UJertpapieren, üermietung pon Geldscbrankfäcbern,^
ßoupons-Ginlösung. Auszahlungen in Amerika u. andern Weltteilen. Erötfnung pon Krediten. Geldwechsel.

praktische Ratschläge für den Haushall
Von /I/zozne Lanz. Ermässzg/er Prezs 60 /?p.

»• Verlag von Stämpfli & Cie. in Bern. ••

• ••
• •
• •
• •• ••

ERH4LTEI
EIJEREMHNE

DESDSMED.6PßEISW0!(K
YVEßDON

Rheumatische leiden
^/V?x<?/?,vcA£"z^.S',
^/Yz"///, .7vr///ö-.s,

fenem J2<? otz aLze/i

/jü^ <%yvfefc?5 Ai 3 (V/V- /ra»^7z^s.

2>/r /<'.

/? £..$'<a&z&&izk2

Ä/r/r/z, <2^ (/äA/^zz/ßA^.

General-Depot
_

6 für dio^Thuip«:' jRpoiheke

iL

f
u

B
31(

jjr
ti

191» 105

^-K «aptt->l?>' so.ooo.oos, Heterven7r.».7îo.ooo.
lâIU^>NV>>!s^Dv KKÂîiîn /I. Kl>! U» edeck-Heclinungen. Üonto-liorrente. Annskme^
von Seiaern sut fetten Termin Una gegen Odligstionen Una Hsttsttlieine. Linisgedette. An- Una verkauf»
vonlllerttcftrltten. Autbewsdrung una vertvsltung von Wertpspleren, Vermietung von Seiattlirsnktâtftern,^
Loupont-Cinlötung. Au»êsl,lungen in Amerlksu-snaerniveltteilen. LrSttnungvsnHreaiten. geiaìvecdtel.

vrMclie «slzclilsse U lien WM
Von /I/ll)/N6 L>mâ55k'F/sr- ^7-6/5! 60 /?/).

»« VerisZ von 8täinpk1i (Die. in Lern. «
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«»»
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i.k!«êSplZe>Mg!cx

kkeRimàà
^ «à.
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cÄV àg/àH' s^âs ^êàâsè' s-?/?

/W" <Ns^à^5 -5^ ^à /?Qà7^s.
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Senerat-Sepok.
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^ Apolkà

^îè>aìi
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Stämpffi & Gie. • Sßctlag • 3$erit

©as fctjiuetgerifctje 3tmlgefepud)
ttn Danton $5ew.

(Sin ^aitbfiUfQ sur Orientierung ii neuen Sieigt,

im Stuftrage ber Suftijbirettion bes Cantoris 33ertt

nerfafjt non

23üI)Xntttmt, ^lationalrat.
Sßrets ge&uttben 5r. 3.60.

dtadfbem am 1. 3artuar 1912 bas neue Stmlgefepuclj in Kraft getreten ift, hörte matt überaE
ben 5Kuf nad) einem äBerf, bas itt überfidjtlidjer ttttb aud) beut Saiett uerftänbltdjer 3lrt bas neue
Sedjt unb feine 93erfd)iebenf)eiten gegenüber bem alten SRec^t erörtert. Sie bernifdje guftijbirettion
£)at, um biefettt Sebürfnis abjutjetfen, §errn Stationalrat 33iil)Imamt mit ber Slbfaffung bes
üben angetünbigten Sucres betraut. Ser als uorsüglidjer Kenner bes bernifdjen unb eibgenöffifdjen
Üiedjts roeitfiin befannte Serfaffer gat ein SBerf gefdjaffen, bas berufen ift, jebem, ber mit bem
neuen 3îed)t in 33eriil)rung tommt, flare unb erftböpfenbe Stusfunft 31t geben. 33or allem gebort
bas 33ud) tn bie §anb ber 33ef)örben in Stabt unb Canb, an bie fid) ber Bürger in Sedjtsfadjett 311

ntenben pflegt, battn aber aud) in bie ganb eines jeben Bürgers, ber nid)t blinb bttrdjs fleben geben atiE.
Sie Smftisbiretticm bat es burd) eine Subuention ermöglidjt, bag bie 3Infd)affung bes SBerfes

nientanbem fdjnter faEen tarnt.

Sas umfangreiche (534 Seiten), gut gebuitbette Sud) boftet nämtici) nur 3r. 3.60.

3n feinem ©efcfjäft unb feinem ^ausfjaft füllten bie folgenben Sücfjer fefjfen:

^ I Sdjmeis. OMigattonenredit
f^toetsertfdie 3ttnfgefegiiu(fj 30. »«5 ten

UOTlt 10. 3)egember 1907 mtt (Sittleitung u.33ertoeifuttgett ouf bas alte ©efetj
pon ^ütfpredjcr âeerfeber in Sern

mit Snhaltsnerjeidjitis unb alpf,abetifd,em joutie mit Snbaltstterseidjnis unb dpi,abetment
Sacljregtfter tn Semen gebunben ^rets ftr. 3.60, Sad)regifter in Seinen gebuttben $reis ffr. 3.60,

burd)fd)offen $r. 6. —. burdifdjoffen fjr. 6.—.

3u bejieljcn in feber Sud)f)attblung, foutie beim Serlag

StätnpfTt & (£te., 58em.
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Stämpfli 6- Cie. - Verlag - Bern

Das schweizerische Zivilgesetzbuch
im Kanton Bern.

Ein Handbuch zur Orientierung im neuen Recht.

im Auftrage der Justizdirektion des Kantons Bern

verfaßt von

F. Bühlmann, Nationalrat.

Preis gebunden Fr. 3.60.

Nachdem am 1. Januar 1912 das neue Zivilgesetzbuch in Kraft getreten ist, hörte man überall
den Ruf nach einem Werk, das in übersichtlicher und auch dem Laien verständlicher Art das neue
Recht und seine Verschiedenheiten gegenüber dem alten Recht erörtert. Die bernische Justizdirektion
hat, um diesem Bedürfnis abzuhelfen, Herrn Nationalrat Bühlmann mit der Abfassung des
oben angekündigten Buches betraut. Der als vorzüglicher Kenner des bernischen und eidgenössischen
Rechts weithin bekannte Verfasser hat ein Werk geschaffen, das berufen ist, jedem, der mit dem
neuen Recht in Berührung kommt, klare und erschöpfende Auskunft zu geben. Vor allem gehört
das Buch m die Hand der Behörden in Stadt und Land, an die sich der Bürger in Rechtssachen zu
wenden pflegt, dann aber auch in die Hand eines jeden Bürgers, der nicht blind durchs Leben gehen will.

Die Justizdirektion hat es durch eine Subvention ermöglicht, daß die Anschaffung des Werkes
niemandem schwer fallen kann.

Das umfangreiche (534 Seiten), gut gebundene Buch kostet nämlich nur Fr. 3.60.

In keinem Geschäft und keinem Haushalt sollten die folgenden Bücher fehlen:

^ à i ZGeiz. SblWtmenrecht
WeizerW ZmlgeWulh °°m so um

vom 10. Dezember 1907 mit Einleitung u.Berweisungen auf das alte Gesetz

von Fürsprecher F. Zeerleder in Bern
mit Inhaltsverzeichnis und alphabetischem ^wie mit Inhaltsverzeichnis und alphabetischem

Sachregister m Le,neu gebunden Preis Fr. 3.60, Sachregister in Leinen gebunden Preis Fr. 3.60,
durchschossen Fr. 6. —. durchschossen Fr. 6. —.

Zu beziehen in jeder Buchhandlung, sowie beim Verlag

Stämpfli 6c Cie., Bern.

106


	...

